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Tennissparte SV Großenaspe Heidmühler Weg 

E-Mail: tennis@tennis-grossenaspe.de 24623 Großenaspe 

 
 
 

Jahreshauptversammlung am 27. Februar 2009 
im Sportlerheim Heidmühler Weg, 24623 Großenaspe 

 
 

Teilnehmer: 
1.Nils Oldenburg 
2.Kerstin Thomsen 
3.Petra Dibbern 
4.Marion Wiese 
5.Walter Wiese 
6.Friedhelm Gudat 
7.Holger Voßbeck 
8.Gertrud Sievers 
9.Inge Widell 
10.Monika Gahrmann 
11.Peter Thomsen 
12.Sibylle Klindt (ab TOP 5a) 
13.Katja Busch-Oldenburg (zu TOP 5c) 
14.Olaf Blöcker (ab TOP 6a) 

 
Gast: 

1.Karl-Heinz Trojahn (GSV) 
 
1)Begrüßung 
Kerstin eröffnet die Sitzung um 20.00 Uhr und begrüßt die Mitglieder und Gäste im Namen 
des Vorstandsteams. Sie stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 
 
2)Feststellung stimmberechtigter Mitglieder 
Die Zahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder beläuft sich auf 11. 
 
3)Genehmigung der Tagesordnung 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
 
4)Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2008 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2008 wird einstimmig bei einer Enthaltung ge-
nehmigt. 
 
5)Jahresberichte der Funktionsträger 

a)Vorstand 
Nils trägt den dieser Niederschrift als Anlage 1 beigefügten Jahresbericht 2008 vor. Im Inter-
net verfügbar unter  Jahresbericht 2008 (02.2009) - [pdf]. 
 

b)Sportwart 
Walter berichtet, dass im Sommer 2008 jeweils eine Herren- und eine Damenmannschaft an 
den Punktspielen teilgenommen haben. Die Mannschaft der Damen hat den 3. Platz von 5 
Mannschaften in der Bezirksliga belegt. Die Mannschaft der Herren konnte in der 2. Bezirks-
klasse den 4. Platz von 6 Mannschaften belegen. 
Für die Punktspielsaison Sommer 2009 wurde eine Damenmannschaft und eine Herren-
mannschaft gemeldet. Die Herren sind eine Spielgemeinschaft mit Heidmühlen eingegan-
gen. 
 

http://www.tennis-grossenaspe.de/documents/jahresbericht_2008.pdf
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c)Platzwart 
Fiete berichtet, dass die Beteiligung beim Arbeitsdienst zur Vorbereitung der Tennisplätze 
2008 sehr gut war. Hier dankt er insbesondere den beiden Mannschaftsführern, die ihre 
Mannschaft motiviert haben. Die Plätze wurden termingerecht fertig. Die Sonnenschirm-
spende von Joachim Steudtner (Timm‘s Gasthof) ist sehr positiv angekommen. 
Für 2009 sind 6 Termine für den Arbeitsdienst vorgesehen und zwar: 

21.03.2009 ab 8.30 Uhr 
28.03.2009 ab 8.30 Uhr 
04.04.2009 ab 8.30 Uhr 
11.04.2009 ab 8.30 Uhr 
18.04.2009 ab 8.30 Uhr 
25.04.2009 ab 8.30 Uhr 

Fiete bittet wieder um zahlreiches Erscheinen. Insbesondere an den ersten Terminen wer-
den zahlreiche Helfer benötigt. 
Er hat 4 Tonnen Rotmehl bestellt.  
Fiete findet es bedauerlich, dass die gepflanzte Hecke zwischen Hartplatz und Tennisplatz 1 
nicht richtig anwachsen kann, da sie durch die spielenden Kinder sehr in Mitleidenschaft ge-
zogen wird. Des Weiteren weist er auf die „Pinkelproblematik“ bei Platz 2 hin. Die Fußballer 
bzw. deren Besucher pinkeln im Sommer sehr häufig an die Hecke. Dieses ist nicht nur ge-
genüber unseren Gästen bei Punktspielen unangenehm, sondern im Sommer riecht es auch 
sehr unangenehm. 
 
6)Berichte der Funktionsträger 

a)Kassenwartin 
Petra verteilt die Einnahmen-Überschuss-Rechnung für die Zeit vom 01.01.2008 bis 
31.12.2008 (Anlage 2) und erläutert die einzelnen Positionen. Der Sportverein hat uns wie-
der finanziell unterstützt. 
Die Tennissparte zählt zurzeit 60 aktive Mitglieder. 
Das Finanzamt bemängelt die Höhe unserer Rücklage. Es wird einvernehmlich vereinbart, 
dass Kostenangebote für die Überholung von Platz 2 und die Erneuerung des Zaunes ein-
geholt werden. Danach wird entschieden, welche Maßnahme im Herbst 2009 durchgeführt 
werden soll. 
 

b)Kassenprüfer 
Peter trägt vor, dass die Kassenprüfung am 19.02.2009 durch Peter und Marion keine Be-
anstandungen ergeben hat. 
 
7)Antrag der Kassenprüfer auf Entlastung des Vorstands 
Der Antrag auf Entlastung des Vorstands wird einstimmig angenommen. 
 
8)Bericht des Vorstandsteams zu wesentlichen Ereignissen 
Kerstin berichtet, dass die Gemeinde unsere große Eiche mit beschnitten hat. 
 
Der Bereich Kinder und Jugendliche ist weiterhin als problematisch anzusehen. Die Sparte 
kann diesen Bereich derzeit nicht auffangen, zu mal wir seit einigen Jahren keinen Jugend-
wart mehr haben. Nach eingehender Diskussion erklärt sich Inge bereit, 2009 freitags ab 
15.00 Uhr als Ansprechpartnerin für Kinder und Jugendliche vor Ort zu sein (soweit es ihre 
Zeit zulässt). 
 
Kerstin teilt mit, dass am 18. und 19. Juli 2009 wieder das Faustball-Turnier für Jedermann 
stattfindet. Das Interesse bei den Anwesenden ist groß, dass die Tennissparte in diesem 
Jahr mit mind. einer Mannschaft teilnimmt. 
 
Anschließend wird die Form der Einladung zur Jahreshauptversammlung hinterfragt. Die 
Anwesenden halten die bisherige Form nicht für erforderlich. Ggf. kann die Einladung per 
Email versandt werden.  
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In diesem Zusammenhang schlägt Nils folgende Änderungen der Satzung vor: 
 
Abschnitt 2.5.1 / 1. Absatz 
Original 

Eine ordentliche Hauptversammlung wird einmal pro Jahr durch das Vor-
standsteam einberufen. Die Einberufung einer Hauptversammlung geschieht 
möglichst durch schriftliche Benachrichtigung an alle Mitglieder, durch Aus-
hang und, sofern verfügbar, über den spartenbezogenen Internetauftritt. Ist ei-
ne schriftliche Benachrichtigung mit angemessenem Aufwand nicht möglich, 
reichen die öffentlichen Bekanntmachungen. Die Bekanntmachung muss min-
destens zwei Wochen vor dem angestrebten Termin geschehen. 

Neu 
Eine ordentliche Hauptversammlung wird einmal pro Jahr durch das Vor-
standsteam einberufen. Die Einberufung einer Hauptversammlung geschieht 
durch Aushang auf der Tennisanlage und, sofern verfügbar, über den spar-
tenbezogenen Internetauftritt. Die Bekanntmachung muss mindestens zwei 
Wochen vor dem angestrebten Termin geschehen. 
 

Abschnitt 2.7 / 3.Absatz 
Original 

Aufgaben und Kompetenzen von besonderer Relevanz werden vom Vorstandsteam 
schriftlich gefasst. Um die Kenntnisnahme zu dokumentieren, werden sie vom Funkti-
onsträger unterzeichnet. Aufgaben von besonderer Relevanz sind beispielsweise die 
Finanz- oder Platzverwaltung. 

Neu 
Aufgaben und Kompetenzen von besonderer Relevanz können vom Vorstandsteam 
schriftlich gefasst werden. Um die Kenntnisnahme zu dokumentieren, kann verlangt 
werden, dass sie vom Funktionsträger unterzeichnet werden. 
 

Abschnitt 4.1 / 2. Absatz 
Original 

Die Mitteilung gilt als erfolgt, wenn sie an eine dem Vorstandsteam bekannte Postad-
resse versandt wurde. Alternativ kann sie durch Aushang bekannt gemacht werden. 
Als Aushangsorte gelten das Vereinsheim, der Schaukasten am Grundstück des Ver-
einsheims oder, sofern vorhanden, der Internetauftritt der Tennissparte. 

Neu 
Die Mitteilung gilt als erfolgt, wenn sie an eine dem Vorstandsteam bekannte Postad-
resse versandt wurde. Alternativ kann sie durch Aushang auf der Tennisanlage oder, 
sofern vorhanden, mittels Internetauftritt der Tennissparte erfolgen. 

 
Die Änderungen der Satzung werden einstimmig angenommen. 
 
9)Termine der kommenden Saison 
Die Saisoneröffnung findet Freitag, 01.05.2009, ab 9.30 Uhr mit einem Frühstück statt. 
Gleichzeit findet am 01.05.2009 ab 14.00 Uhr ein Tag der Offenen Tür statt, um zu Beginn 
der Saison neue Mitglieder zu werben. 
Das 30-Stunden-Tunier ist für den 29.08.2009 vorgesehen. 
Franks alljährliches Kuddelmuddel-Turnier findet am 28.03.2009, 14.00 Uhr in der CIS-Halle 
statt. Der Kostenbeitrag beträgt 7,00 EUR. 
Die Jahreshauptversammlung des GSV findet am 27.03.2009, 20.00 Uhr, statt. 
Alle weiteren Aktivitäten werden im Laufe der Saison geplant. 
 
 
 
10)Wahl des 2. Kassenprüfers 
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Peter scheidet als Kassenprüfer aus. Sibylle stellt sich als Kassenprüferin zur Verfügung. Sie 
wird einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
 
11)Beiträge und Fragen der Teilnehmer 

 
Peter weist darauf hin, dass die Regenrinne des Vereinsheims kontrolliert werden sollte. Des 
Weiteren ist der Knick hinterm Vereinsheim zu überprüfen, damit keine Schäden am Ver-
einsheim entstehen. Karl-Heinz Trojahn schlägt vor, den Bauhof, Bernd Hahn, diesbezüglich 
anzusprechen. 
Peter fragt nach Trainingsmöglichkeiten bei Volker. Hierzu wird mitgeteilt, dass das Erwach-
senentraining zwischen den einzelnen Mitgliedern und dem jeweiligen Trainer auf privater 
Basis abzustimmen und zu vereinbaren ist. 
Karl-Heinz Trojahn weist auf das Dorfschießen am 08.03.2009 hin. Die Tennissparte wird 
durch Monika, Fiete, Walter und Nils vertreten. 
 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. Die Versammlung wird um 21.15 Uhr beendet. 
 
gez. 
P. Dibbern 
 
 
 


